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Radweg Halen bringt auch K-23-Pläne in Fahrt
GRE Lotte

Lotte. Zum familiären Ereignis geriet die Eröffnung des Bürgerradwegs durch die Deewege in Halen:
150 Gäste folgten der Einladung des Vereins, darunter Bürgermeister Rainer Lammers und Stephan
Selker, Leiter des Straßenbauamts Steinfurt. Es gab Signale, dass der Radwegebau weitergehen wird –
und die Verlegung der K23 um Halen herum verstärkt in den Fokus von Lotter Verwaltung und Kreis
gerückt ist.

Die Einradfahrer und ihre Begleiter sind die Ersten,die den Radweg nachder Eröffnung bevölkern. Fotos:Ursula Holtgrewe

Alles begann miteiner Überraschung. Als der Vereinsvorsitzende Dirk Havermeyer und die Besucherschar zu
Meyers Buchenwald kamen,hatten Bärbel Köhler,Beate Hindersmann-Nack sowie Laren und Nina Lüpke die
Radwegränder bereits mitgeschütztbrennenden Teelichtern geschmückt. Vor dem Absperrband warteten
Parteienvertreter,Mitglieder der Bürener Regenbogenradweginitiative,die den Bürgerradwegbau in Lotte
angeschoben hatten,sowie aktive und passive Vereinsmitglieder aufden großen Schnitt.
Ein wenig aufgeregtwar Jan Havermeyer,Junior des Vorsitzenden. Er durfte gemeinsam mitLammers,Selker
und seinem Papa den W eg freischneiden. Erste Tester waren die Einradfahrer des SC Halen,die später auch
für Jonglagen herzlichen Applaus erhielten. Hanna Havermeyer,mit15Monaten die Jüngste,war aufOma
Christas Armen mittendrin.
Die Strecke war prima. Das stellte auchJannes Pieper aus Halen aufseinem W aveboard fest:„Es istschön
glatt. Hier kann man gutfahren.“Zu Fuß waren auchseine Eltern dabei:Markus Pieper und Sabine Lockstedt,
die mitihrer Nachbarschaft„Im Heselen“zu jenen gehörten,die die Hobby-Straßenbauer mitHerzhaftem und
Süßem verwöhnthatten.
Beider Rückkehr durchden Buchenwald wartete das Dekoteam miteiner weiteren Überraschung auf:Es gab
Radwegschluck,für den die W aldfeen dankbare erwachsene Abnehmer fanden,und Süßigkeiten für die
jungen Premiere-W anderer. Ziel war die Diele aufHofSteinmeyer. Ein gemütliches Ambiente hatte Annegret
Steinmeyer vorbereitet:Astern von ElisabethThies und weitere Herbstfrüchte verbreiteten mitstimmungsvoller
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Kerzenlichtdekoein herzlich-herbstliches W illkommen.
Aufder geschmückten Diele standen Mitglieder des Löschzugs W ersen hinter dem Zapfhahn. Eine Bilder-
Revue dokumentierte,dass viel geschafftund viel Schweiß vergossen wurde für den Deewege-Radweg.
Nun war Zeitfür Ansprachen. Dirk Havermeyer erinnerte an die Vereinsgründung im April und die unerwartet
große Beteiligung bereits beim ersten Einsatz. „W ir danken allen und dem Versorgungsteam,das keine
W ünsche offen gelassen hat“,leitete er zu Planungen 2012über:Errichtung einer Sitzgruppe im Bereich
Deewege und einer Bank am oberen Teil des Radwegs:„W ir sind mitder Gemeinde im Gespräch. Es siehtgut
aus.“
Rainer Lammers erinnerte daran,dass es seinerzeitden Stellvertreter HartmutMeyer schon gegeben habe,
indes der Vorsitzende ersteinmal habe für das Amtüberredetwerden müssen. „Dann hater den Bau rasant
hingekriegt“,anerkannte Lammers die Teamarbeitund erwähnte,dass das auchdem verschiedentlichen
Drängeln des Gelobten geschuldetsei:„W ir haben eine friedliche Bürgerbewegung in Halen. Es hatsich
Aufbruchstimmung breitgemachtunter dem MottoYes,we can“.
Der W eiterbau der Trasse seifürs nächste Jahr geplant,und es werde an dem 30 Jahre alten Thema K23
gearbeitet:„Die Ortsumfahrtistsoaktuell wie nie. Ichhoffe,dass sichda etwas bewegt.“Zudem stellte
Lammers in Aussicht,dass der Radweg auchnachHollage fortgesetztwerde –vielleichtmitEU-Mitteln,wie er
mitverschmitztem Blick aufden CDU-Europaabgeordneten Markus Pieper vorschlug.
Lammers’Anerkennung für bürgerliches EngagementgriffStephan Selker auf,lobte die Ideen zur „Möblierung“
der Rastplätze:„Erhalten Sie es sich,gelebte Dorfgemeinschaftzu praktizierten.“Geplantsei,den Radweg am
Sonnenkampim nächsten Jahr zu bauen,bekräftigte er;zudem den am Rathaus und an der Poststraße. „Der
Bau bis zum Halener Bahnhofwird in Zusammenhang mitder Verlegung der K23geschehen,um das dörfliche
Ambiente zu erhalten“,betonte Selker. Er merkte an,dass er bereits vor 19 Jahren beieiner
Bürgerversammlung zu diesem Thema in Halen gewesen sei.
Bis in den Morgen feierten die Gäste sichund ihren Erfolg und rückten soals Gemeinschaftnochenger
zusammen. W er die Aktiven kennt,kann sicher sein:Nachder W interpause gehtes energiegeladen weiter.
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